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Neue EU-Regelungen zu Lenk- und Ruhezeiten

Seit Mittwoch, 11. April 2007 ist die EG-Verordnung 561/2006 vom 15. März 2006 zur Neuregelung der Lenk- und Ruhezeiten für Berufskraftfahrer auch in Deutschland zu befolgen. Die Fahrpersonalvorschriften dienen der Sicherheit des Straßenverkehrs, dem Schutz der Fahrer und regeln schließlich den Wettbewerb. Sie gelten unabhängig davon, ob die Fahrer in einem Arbeitsverhältnis stehen oder selbstständig sind.

Hier im Überblick die alten, seit 1985 geltenden Regelungen im Vergleich zu den neuen, ab 2007 geltenden EU-Vorschriften:

	Kontrollmittel
	Nach EWG-Verordnung von 1985
	Nach EG-Verordnung von 2006; Umsetzung in Deutschland April 2007

	Lenkzeitunterbrechung
	Nach spätestens 4 ½ Stunden mindestens 45 Minuten

Aufteilungsmöglichkeiten in bis zu 3 Abschnitte von jeweils mindestens 15 Minuten
	

	Tägliche Lenkzeit
	Höchstens 9 Stunden

Erhöhung 2 x wöchentlich auf 10 Stunden möglich
	

	Tägliche Ruhezeit
	Mindestens 11 Stunden

Verkürzung 3 x wöchentlich auf 9 Std. möglich: bis zum Ende der folgenden Woche muss entsprechender Ausgleich erfolgen – oder 12 Stunden bei Aufteilung in zwei der drei Abschnitte, davon einer mindestens 8 Std. jeweils innerhalb eines Zeitraumes von 24 Std.

Bei Doppelbesetzung 8 Stunden innerhalb von 30 Stunden
	

	Wöchentliche Ruhezeit
	Mindestens 45 Stunden einschließlich einer Tagesruhezeit, Verkürzung möglich auf

· 36 Stunden am Standort oder Heimatort des Fahrers

· 24 Stunden außerhalb dieser Orte
	

	Lenkzeit zwischen zwei wöchentlichen Ruhezeiten
	Höchstens 56 Stunden
	

	Lenkzeit in zwei aufeinanderfolgenden Wochen
	Höchstens 90 Stunden
	

	Mitzuführende Arbeitszeitnachweise
	Für die laufende Woche und den letzten Arbeitstag der Vorwoche Schaublätter oder Ausdrucke des digitalen Kontrollgeräts und/oder die Fahrerkarte
	


Arbeitsauftrag:

Lies dir den nachfolgend abgedruckten Artikel durch und ergänze in der Tabelle die Spalte der neuen Lenkzeitvorschriften! 

Neue EU-Regelungen zu den Lenk- und Ruhezeiten in Kraft
 

Seit Mittwoch ist die EG-Verordnung 561/2006 vom 15. März 2006 zur Neuregelung der Lenk- und Ruhezeiten für Berufskraftfahrer zu befolgen, veröffentlicht im EG-Amtsblatt L 102 vom 11. April 2006. Sie ersetzt die über zwanzig Jahre alte EWG-Verordnung 3820/85 von 1985 und ändert die Verordnungen 3821/85 und 2135/98.

Damit wird die höchstzulässige wöchentliche Lenkzeit EU-weit ohne Grauzonen auf 56 Stunden begrenzt. Die Maximallenkzeit für zwei Wochen darf 90 Stunden und für den Tag 9 Stunden nicht überschreiten. Nach 4,5 Fahrstunden sind mindestens 45 Minuten Pause einzulegen. Die Minimalruhezeit für den Tag beträgt elf Stunden im Block oder bei Unterbrechung wenigstens drei und neun Stunden.

Gleichzeitig löst die neue EG-Richtlinie 2006/22 zur Kontrolle der Einhaltung der Sozialvorschriften die EWG-Richtlinie 88/599 von 1988 ab. Sie bestimmt, dass statt derzeit ein Prozent der Fahrer-Arbeitstage ab 2008 jährlich zwei Prozent und ab 2010 mindestens drei Prozent zu überprüfen sind. Als schwere Verstöße gelten die Überschreitung der täglichen, 6-tägigen oder 14-tägigen Höchstlenkzeiten um mindestens 20 Prozent, die Unterschreitung der täglichen oder wöchentlichen Mindestruhezeiten um mindestens 20 Prozent, die Unterschreitung der Mindestunterbrechung um mindestens 33 Prozent und ein nicht nach den Anforderungen der geänderten EWG-Verordnung 3821/85 eingebautes Kontrollgerät.
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